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Politijde Dijtiden.
Gin Staat wenigftend ift, der einen einjigen Freund hat;
Dod) eined eingigen Feinds rithmt fidy fein einziger Staat.
* * *
Qeute von Welt, die liigen zu Beiten, dod) immer mit Anmuth;
And’re, ber Tugend getveu, poltern die Wabhrheit heraus,

*
* *

Dap die Gefdyichte vergleihen fich lapt bem Maffengetiimmel,
Qehrt und der ditere Braud, lappifder Uniformtaufd.

*
% *

Fiedliched Beichen ift ftets, wenn ba3 BVolt wird bezeichnet als8 Stimmuvieh.
,Badeves, bicberes BVolt!” deutet entjdhieden auf RKrieg,

* ¥ *

TWerden die Pringen geboren, fo tindbet Kanonengedonner,
Dap fein Fiirftengefdylecht ohne Kartitichen befteht.
* % *

Senfe und Pflug, die bleiben Jahrhunderte gleid) die Nabhrer ded BVolfes,
Dody gleich Schlangengesitcht DHautet fich ewig die Wehr.

Deportation.,
Wilfon ift nad) Amerifa iiberzuficdeln gefonnen, Jept befinben fich bald
alle Grogen Franfreihd im Auslande, Wilfon in Amerifa, Boulanger in
Gngland und bdie iibrigen in Cayenne,

3 bin ber Ditfteler Schreier,
Jm Beiden bes Mars gebor'n,
Unbd Habe von jeher bem Alten
Den Untergang heilig gefdhmor’n,

D'rum hat mir am Sonntag ju Bafel
Die Neuerung {dhwer imponirt,

Dap man Fifiliven auf Reifen

Die — Felbiibungsbloufe bdiftirt,

Dasd heip' i) Bereitjhaft jum Raufen !
Unbd ploglih wird mir nun flar

Die Stelle im Sempadherliede :

SJm Stallfleid graufig furdtbar,”

Witvite.

Da e8 fih bei der heutigen Tagesgefdyichte erausftellt, dap die Wurjt
al8 politijhes Agitationdmittel berufen wurde, jGlagen wir vor, um ein
Durcheinander ju verhiiten und den MWerth ber eingelnen Wiirfte sur Geltung
fommen 3u lafjen, bei ben vorfommenden Wahlen folgende Arten obligatorijh
sur Anwendung u bringen:

. Bei:  Friedensdrichtermalhlen Sdmwartenmwitefte,
Gemeinberathamwahlen Blutwiirjte,
Berfafjunggrathsmwabhlen Diegenmwiirite.

Grofirathamwahlen Gervelatd und biirve Lanbjdger,
Regierungdrathawahlen Bratwiirite,
RNationalrathawahlen Sdyitblinge,

Stinbderath3wahlen Salami,

Bunbesrathawahlen Ballerons,

Bolteabftimmungen Qoner:, Gothaer:, Frantfurter:

und Jungen-LWiirfte,

An dad ,,LBugerner Tagblatt,
Du liepeft nicht dich warnen,
Dedteft auf ben Hafen in Sarnen!
Ward'ft d'rum — unbd dad gefdllt der Welt —
Jn gany gehorige Bupe verfdlt,
,Die Preffe foll riihmen und barf nie jhelten,”
Mup Heutjutage ald Grundfap gelten.
Dag Q003 ber Waifen verbefjern wollen,
Unbd jebem Unglid Hilfe zollen
Jit Unfinn nue; den die find da
Bum 206 der BVerwaltungdmitglieder! Ja, ja!

Politijde Spriidhwirter.

Hejfen und barren thut mander auf — Jaren,

@rieden ernibrt, Unfricden aud) — die Reptile namlid.

@in Rarr madt viele Boulangiften,

Wer im Nationalvath (I)U fagte, muf nad)her audy B —undedanmwalt
fagen.

@edanten find an der fiddeutjdhen Grenge nidht zollfrei,

Man foll ben Boulanger nidt vor den Wahlen (oben.

An das Simplonkomite,

Unterzeichneter bittet dringend, die Ausfithrung be3 groBen Werfe3 vors
sunehmen, da er nod) vom Gotthard her eine unvermwerthete Tunnelerdifnungs:
rebe in der Mappe Hat, Sdnurrindfi

Beitvag fiir die medizinifdje Gefellfdaft.

Ritvglih ift in einem Orvte der Ojtjdhweiz eine feltjame Kur gelungen,
inbem ein Arst feinem an einem hartnddigen Haldgejdhmiir leidbenden Patienten
befabl, bas3 Wort audzujpredyen:

Gheibechogedeigelchugele!
Dasd Gefdywitr ging auf, Der Kranfe wav gerettet,

Stet3 fpridt man von RKaffeefrinjden,
Madht mit Mottatrant fid) groh;
Dod) s geht dad Bungentdnzchen
Meijtend bei Cichorie (03,

Hansd:  ,So RKobi, jept bin i bi Bormund.”
RKo6i: ,Denn bin i, leider Gott, jum Nadmund verdammt,”

Brieflafien der Redaltion.

H. i. F. Diefe Hiebe gehen ins Waffer.
Der , Nebelfpalter” Hat die thm ecinges
fanbdten Wie iiber die Thurgluer immer
in ben Bricffaften verwiefen und wie
wenig er fidy auf diefelden faprizirte, mag
baraus bervorgehen, bdap er nie Autor
foldyer war. Nur einer fallt ihm gur Laft:
ALS die Bitridjer bei den Refrutenypriifs
ungen binter die Thurgluer zu fiehen
famen, {dyrieb er: ,So, jeht haben bdie
Bitrider Gtwas, wag ihnen Fein Thur=
gluer fliehlt.” Das Gerafdel im den
Blittern, das Gefchimpf von gewiffen
geiftbarten Oberflen, gehdrt dephalb unter
befonders ju rubrizivende Vergniigungen.
SJeber Ranton muf fidh von feinen Nady=
barn foldhe Sticheleten gefallen laffen,
defibhalb aber wird er nidht fdhlechter und
nidyt beffer und wenn dann nod) bdie
Hauptzahl diefer Spielereien vom eigener

== Landstraft fabrizirt wird, follte man etwas
Teifer auftveten unb nidht ,Ginem Priigel verfprechen, wenn er gu ihnen Hmmt”.
Befondere Hodadtung fIEt dag audy nicht ein und befeitigt die BVeredhtigung,
fidh iiber bevgattige Majeftdten Iluftig su maden, nody lange nidht. — Spatz,
Beften Dant und Gruf. — M. J. i. K, A8 ein gany vortrefflicdhes Mittel, die
Kage vom Herumtreiben — alfo BVogelfangen — abjubalten, gibt Karl Rufp
an: Man {dneidet iHr ndmlidy in der Jugend ein Ohrifippdhen Halb ab und der
bann in’é Obr fallende Thau wverleidet e8 ihr, in GSras und Kraut zu geben.
— Jobs. Audy wicder Giniges; nur nidt zu bdfe! — G. R. i A. Natiirlidh,
wer etwad auf der Hihe feht, lacht itber das [ippifdhe Selbfilob. — Joh. Jak.
Riegend 3u fdhiefen, wire fite den Fall ,fiiv jeden Fal” febr angejeigt gewefen,
felbft fitr Korveftiongdarbeiten. Daf man Gemfen mit Kaffee und Juder fangen
fann, Hat hier manniglich erflaunt, dodh wurde befdloffen, Fleifd) von derartig
umgebrachten Thieren nidht fitv tafelfibig su erfldren, dafiiv aber die ,Enten”,
weldye gegenwirtiy wieber febr erfdhredt werden. Bittereinfamfeit wieder auf=
geboben; nipft Grues. — N. N. Bon der {dweizerifden Portraitgallerie evjchien
foeben Heft 12. Ausftattung rithmlid), wie bisher. — L. i. B. Mit BVergniigen
entfprochen. — H. i. Memel. Grhalten und dem Seper iibergeben. — H. H. L.
M. Notivt. — Heiri. Das bHeutige Helglein eigt, wie unridtig die Auffafjung
war. Solde Hungerleider gibts bei und nidht. Weitered brieflich. Wolfen. —
Freunde. im bie Koften eleftrifher Uhren decten ju fdunen, will man in Vern
bad Frithmorgengeldute am Mitnfter abfdhaffen. Wir tdnnen darin nidyts
Tabelnswerthed erbliden. Wenn e8 fich einmal um Abfdaffung der poetijden
Abendglodte handelt, dann finden Sie uns auf Jhrer Seite. — D. i. Bav. Dag
Blatt geht Jbnen von jept ab regelmdpig ju. — E. C.i. R, Nichts Newes. —
R. J. A Gott, der arme Ammann! Wie fdabde, daf er fidh fo voreilig photos
grapbhiren lieg. — Verschiedenen: Nnonymed wird nidt angenommen.

Feines Maassgeschift fir Herrengarderobe.
Spezialitit in eithosen. Stofflager englischer
Nouveautés. (162-8)

J. Herzog, Marchd.-Tailleur,
Zurich — Poststrasse 8, L Htage — Zitarich.




	Beitrag für die medizinische Gesellschaft

